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�  Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 7. Dezember
GS 1 … 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 … 16 Uhr 
Donnerstags 8 … 18 Uhr 
Samstags 9 … 12 Uhr

�  Rathaus
Montags … freitags 8 … 12 Uhr 
Dienstags 14 … 16 Uhr 
Donnerstags 14 … 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags, 16 … 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags, 16 … 18 Uhr 
Mittwochs, 17 … 21 Uhr 
Samstags, 14 … 17 Uhr 
Sonntags, 9 … 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags … donnerstags, 
9 … 12 Uhr, 14 - 16 Uhr 
Freitags, 9 … 12 Uhr

�  Tourist-Information
Dienstags 10 … 12.30 Uhr, 
14 … 18 Uhr 
Donnerstags 10 … 12.30 Uhr, 
14 … 18 Uhr 
Freitags 14 … 18 Uhr 
Samstags 10 … 12.30 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 … 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Stadt kommt ohne Kreditaufnahme aus   
Pfullendorf/stt … In regel-
mäßigen Abständen erhält 
der Gemeinderat aktuel-
le und detaillierte Informa-
tionen zum Stand der städ-
tischen Finanzen. In der 
Gemeinderatssitzung am 
vergangenen Donnerstag 
war es wieder soweit.  
Kämmerer Michael Traub 
zog eine überaus positive 
Bilanz.  

Als Œausnehmend erfreuliche 
Angelegenheit• hat Kämme-
rer Michael Traub in der Ge-
meinderatssitzung den Rück-
blick auf das Haushaltsjahr 
2016 und den Doppelhaus-
halt 2015/2016 bezeichnet. 
Aus fast allen Einnahme-
quellen des städtischen Ver-
waltungshaushalts spru-
delten die Gelder besser als 
erwartet. Besonders erfreu-

lich “elen die Einnahmen 
aus der Gewerbesteuer aus. 
Bis zum Jahresende erwar-
tet der Kämmerer 14,5 Millio-
nen Euro und damit zwei Mil-
lionen Euro mehr, als geplant, 
an Gewerbesteuer. Ein Plus 
von 90 000 Euro aus der Ver-
gnügungssteuer und höhe-
re Erträge aus Verkäufen so-
wie Mehreinnahmen durch 
Schlüsselzuweisungen und 
aus dem Lastenausgleich be-
scherten dem Kämmerer ins-
gesamt 2,37 Millionen Euro 
mehr Geld in der Kasse. Dem 
stehen höhere Ausgaben bei 
den Personalkosten, haupt-
sächlich bedingt durch die 
unerwartet hohen Tarifab-
schlüsse im Kindergartenbe-
reich, sowie nicht eingeplante 
Kosten in Höhe von 100 000 
Euro für die Behebung des 
Wasserschadens in Denkin-

Am kommenden Wochenende laden die Stadt und die Wirtschaftsinitiative Pfullendorf wieder zum Adventszauber ein. Der Marktplatz mit 
seinen beleuchteten Giebeln verwandelt sich für drei Tage in einen wunderschönen Weihnachtsmarkt mit attraktivem Rahmenprogramm. 
Als Höhepunkt schwebt am Samstagabend wieder der Engel von der Stadtkirche auf den Marktplatz. Am Sonntag beschenkt der Nikolaus 
die Kinder.  Foto: Anthia Schmitt

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden,

Pfullendorf aktuell legt 
auch in diesem Jahr 
eine zweiwöchige Weih-
nachtspause ein. Die letz-
te Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am Mittwoch, 
21. Dezember. Anzeigen für 
diese Ausgabe werden bis 
Donnerstag, 15. Dezember, 
um 12 Uhr angenommen. 
Redaktionelle Beiträge 
müssen bis Freitag, 16. De-
zember, um 16 Uhr einge-
reicht sein. Die erste Aus-
gabe im neuen Jahr “nden 
Sie am Mittwoch, 11. Janu-
ar, in Ihrem Briefkasten. Wir 
bitten um Beachtung.

Ihr Team von Pfullendorf 
aktuell

88630 Pfullendorf · Hauptstr. 38
Tel. 07552/4086-45 · Fax 4086-41

www.klaiber-buerowelt.de
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Winterzeit …
Kreative Auszeit
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APOTHEKEN

Donnerstag:
Bilharz-Apotheke, 
Sigmaringen 07571/4331

Freitag:
Apotheke Owingen 
07551/66668
Herz-Apotheke, 
Sigmaringen 07571/747339

Samstag:
Apotheke St. Michael,  
Hohentengen 07572/711588
Löwen-Apotheke,  
Überlingen 07551/944777

Sonntag:
Dr. Hauser•sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280
Stadt-Apotheke,  
Mengen 07572/6788

Montag:
Physikats-Apotheke,  
Wald 07578/92120
Apotheke im Hanfertal,  
Sigmaringen 07571/5513

Dienstag:
Kreuz-Apotheke, 
Mengen 07572/8035
Kur-Apotheke, 
Überlingen 07551/63191

Mittwoch:
Goetz•sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615

Apotheken-Notdienst“nder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 … 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929345

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Dr. Ursula Fischer, Egg 
07552/9280431 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalp”ege Alten- und 
P”egeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalp”ege Tagesp”ege:
Telefon 07552/9281545

Spitalp”ege Ambulanter 
P”egedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
P”egedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen … 
Glücklose Schwanger-
schaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

P”egestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

gen gegenüber. In der Sum-
me konnten dem Vermögens-
haushalt 5,27 Millionen Euro, 
1,19 Euro mehr als geplant, 
zugeführt werden. Auch im 
Vermögenshaushalt “elen 
die Zahlen besser als erwar-
tet aus, sodass auf die einge-
planten Kredite in Höhe von 
2,9 Millionen Euro trotz der 
erheblich gestiegenen Kosten 
für die Sanierung des Domi-
nikanerinnenklosters verzich-
tet werden konnte. Weniger 
positiv “el der Ausblick des 
Kämmerers auf den nächs-
ten Doppelhaushalt aus. ŒDa 
sehe ich ganz dunkle Wol-
ken•, sagte er. ŒWir werden 
Kredite im Wert von mehre-
ren Millionen Euro aufneh-
men müssen.•

Adventszauber

Drei Tage Winter-
märchen
Pfullendorf/hsg … Am Wochen-
ende ist es wieder soweit: Der 
Marktplatz verwandelt sich beim 
traditionellen Adventszauber in 
ein Weihnachtsdorf mit vielen 
Attraktionen und Höhepunkten. 
Nicht nur ein Bummel über den 
Weihnachtsmarkt mit den schön 

dekorierten Buden lohnt sich, 
sondern auch das Rahmenpro-
gramm mit dem Engelsabstieg 
als Highlight. Einen etwas 
anderen Auftakt zum diesjähri-
gen Adventszauber können die 
Besucher am Freitag, 2. Dezem-
ber, ab 19 Uhr erleben. Auf der 
Weihnachtsmarktbühne “ndet 
die erste Pfullendorfer Weih-
nachts-Jamsession statt. Alle 
Hobby- und Vollblutmusiker sind 
mit ihrem Instrument herzlich 
eingeladen den Marktplatz mit 
rockigen, besinnlichen oder 
poppigen Klängen in Weih-
nachtsstimmung zu versetzen. 
Am Samstag lädt die Kinder- 
und Jugendkunstschule gleich 
ab der Marktöffnung um 10 
Uhr zum gemeinsamen Basteln 
von Weihnachtskarten ein. Bis 
etwa 12 Uhr dürfen Kinder aus 
Papier und Naturmaterialien 
Karten gestalten, auf denen sie 
sich vielleicht selbst als Engel 
wieder“nden. Das Angebot ist 
gratis und “ndet in der Räumen 
der Kunstschule Pfullendorf 
statt. Wenn man zwischen 
dem Markttreiben etwas Ruhe 
und Gemütlichkeit sucht, dann 
ist der Weltladen der richtige 
Anlaufpunkt. Hier gibt es bis 
zum Engelsabstieg um 18 Uhr 
heißen Kaffee oder duftenden 
Tee in geselliger Runde. Wie ge-
wohnt startet ab 15.30 Uhr das 
abwechslungsreiche Unterhal-
tungsprogramm auf der Markt-
bühne. Den Anfang machen 
die Schalmeien aus Illmensee. 
Sie marschieren spielend vom 

Obertor zum Marktplatz. Danach 
geht es weiter mit der Tanzgrup-
pe der Evangelisch-Katholischen 
Erwachsenenbildung, einer 
etwas anderen Weihnachtsge-
schichte vom Jugendrotkreuz 
und den Susis Devil Dancers. 
Den Abschluss bildet die Alpho-
rnbläser Gruppe aus Meßkirch. 
Um 18 Uhr beginnt die Inszenie-
rung des traditionellen Engel-
sabstiegs. Neben dem Pfullen-
dorfer Gesangsverein und dem 
Fanfarenzug aus Großstadelho-
fen begleitet die Solistin Carmen 
Denzler den Engelsabstieg. Der 
Marktplatz ist voll und nicht nur 
die Kinder warten gespannt auf 
den Engel, der vom Turm der 
Stadtkirche St. Jakobus langsam 
auf den Marktplatz schwebt. Der 
Engelsabstieg ist weit über die 
Stadtgrenzen von Pfullendorf 
hinaus bekannt. Übrigens “ndet 
in diesem Jahr der Engelsab-
stieg bereits zum zehnten Mal 
statt. Direkt im Anschluss wird 
der Pfullendorfer Engel an 
ehrenamtlich besonders aktive 
Personen oder Vereine verliehen. 
Damit auch Besucher aus den 
Nachbargemeinden den Pfullen-
dorfer Adventszauber besuchen 
können fährt wie gewohnt ein 
Sonderzug ab Aulendorf. Dazu 
gibt es Informationen unter 
www.bodo.de. Am Sonntag, 4. 
Dezember, startet das weih-
nachtliche Unterhaltungspro-
gramm um 14 Uhr. Die Chips & 
Flips Juniors, Kinder-Tanzgrup-
pen der Volkshochschule sowie 
die Jugend-Bläsergruppe aus 

Am Sonntag bringt der Nikolaus den kleinen Besuchern Geschenke.
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Schwäblishausen versetzen den 
Marktplatz in ein stimmungs-
volles Weihnachtsdorf. Um 
15.30 Uhr hört man ein leises 
Glöckchen klingen und der Ni-
kolaus besucht mit seinem Hel-
fer Knecht Ruprecht den Markt-
platz. Im Gepäck hat er viele 
kleine Überraschungen für die 
wartenden Kinder. Hierzu sind 
alle Kinder herzlich eingeladen. 
Den Abschluss des diesjähri-
gen Unterhaltungsprogramms 
bildet das Stadtmusikforum 
Pfullendorf mit dem Jugendor-
chester unter der Leitung von 
Thomas Stöhr. Nicht nur das 
abwechslungsreiche Unterhal-
tungsprogramm lädt zu einem 
Besuch des Adventszaubers ein, 
sondern auch die 32 Stände 
des Weihnachtsmarkts. Das 
Angebot ist dabei so bunt wie 
die Teilnehmer selbst. So “ndet 
man nicht nur die unterschied-
lichsten Glühwein- und Pun-
schrezepturen, sondern auch 
bei der Auswahl der Speisen hat 
man die Qual der Wahl. Egal ob 
original Thüringer Bratwurst, 
die klassische Marktwurst, 
Raclette, Falafel, Langosch oder 
einen selbstgemachten Burgerƒ
für jeden Geschmack ist was 
dabei. Nicht fehlen dürfen auf 
einem Weihnachtsmarkt die 
Stände mit Selbstgemachtem 

und Selbstgebasteltem. Auch 
hier ist die Abwechslung sehr 
groß und das Angebot reicht 
von gehäkelten Mützen, genäh-
ten Geschenken und Schmuck 
bis hin zu unterschiedlichsten 
weihnachtlichen Dekorationsar-
tikeln. Das Besondere am Pful-
lendorfer Weihnachtsmarkt sind 
dabei aber auch die Teilnehmer 
selbst. So kommen die Kunst-
handwerker und Hobby-Bastler 
direkt aus Pfullendorf und 
der nahen Umgebung und die 
meisten Vereine sind bereits seit 
Beginn des Weihnachtsmarkts 
dabei. 

Wirtschaftsförderung

Neuer Marktstand
Pfullendorf/hsg … Seit eini-
gen Wochen ist dienstags der 
Verkaufswagen der Metzge-
rei Betzler-Hagspiel auf dem 
Wochenmarkt. Die Metzgerei 
überzeugt ihre Kundschaft 
bereits seit 1949 durch Qualität 
und hausgemachte Allgäuer und 
Donautaler Wurst- und Schin-
kenspezialitäten. Das Stamm-
geschäft der Familie Hagspiel 
be“ndet sich in Mühlheim an 
der Donau. 

Verwaltungsgemeinschaft

Öffentliche Sitzung
Pfullendorf/hsg … Der Gemein-
same Ausschuss der Verwal-

tungsgemeinschaft Pfullendorf, 
Herdwangen-Schönach, Illmen-
see und Wald hält am Mittwoch, 
14. Dezember, eine öffentliche 
Sitzung im Rats- und Bürgersaal 
ab. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Tagesordnung 
1. Erste Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Verwal-
tungsgemeinschaft Pfullen-
dorf, Herdwangen-Schönach, 
Illmensee und Wald; Billigung 
des Planentwurfs mit Umwelt-
bericht und Abwägung nach § 
1 Abs. 7 BauGB sowie Ausle-
gungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB und Benachrichtigung 
der Fachbehörden vom Abwä-
gungsergebnis sowie von der 
öffentlichen Auslegung 
2. Bekanntgaben

Stadtbücherei

Bilderbuch 
vorgelesen
Pfullendorf/pa - Die Stadtbü-
cherei ist regelmäßig ein Ort 
des Vorlesens für Kinder. So 
auch wieder beim diesjährigen 
bundesweiten Vorlesetag Ende 
November, zu dem die Stiftung 
Lesung seit Jahren aufruft. 
Diesmal präsentierte Birgit 
Jäger aus dem ehrenamtlichen 
Vorleseteam der Stadtbüche-

rei einem Dutzend Kinder die 
Geschichte von der ŒHummel 
Bommel•. Das Bilderbuch für 
Kinder ab vier Jahren besticht 
mit warmherzigen Illustrationen 
und einer positiven Botschaft 
und eignet sich damit perfekt 
zum Vorlesen. Vorbereitet als 
sogenanntes ŒBilderbuchkino• 
las Jäger die Geschichte um 
die kleine Hummel und zeigte 
dazu die Illustrationen mittels 
Beamerprojektion auf eine Lein-
wand. ŒEs ist toll zu beobachten, 
wie die Kinder bei einer guten 
Geschichte mitgehen•, sagt 
Birgit Jäger, für die das Vorlesen 
in der eigenen Familie immer 
schon selbstverständlich war. 
So liest sie gerne den eigenen 
Enkeln vor oder engagiert sich 
als Vorleserin im Aach-Linzer 
Kindergarten. Doch nicht in al-
len Familien spielt das Vorlesen 
und das Heranführen an Bücher 
eine Rolle: In etwa jeder dritten 
Familie in Deutschland bekom-
men Kinder von ihren Eltern 
nie vorgelesen, wie die Stiftung 
Lesen publiziert. Deswegen gibt 
es den bundesweiten Vorlese-
tag, der auf die Bedeutung des 
Vorlesens aufmerksam ma-
chen möchte. Die Initiative der 
Stiftung Lesen ruft jedes Jahr 
im November dazu auf, Kindern 
mehr vorzulesen und sie an Bü-
cher heranzuführen. Ziel ist es, 
Begeisterung für das Lesen und 

Die Stadtbücherei beteiligte sich auch in diesem Jahr am bundesweiten Vorlesetag. Birgit Jäger stellte 
den Kids das Bilderbuch »Hummel Bommel« vor.  Foto: Stadtbücherei

Das Angebot beim Dienstagsmarkt auf dem Marktplatz wird jetzt durch einen Metzgereistand ergänzt. 
 Foto: Stadt
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Vorlesen zu wecken und Kinder 
bereits früh mit dem geschriebe-
nen und erzählten Wort in Kon-
takt zu bringen. Denn aktuelle 
Vorlesestudien belegen einen 
sehr positiven Ein”uss auf die 
kindliche Entwicklung.  Kinder, 
denen regelmäßig vorgelesen 
wird, verfügen über einen deut-
lich größeren Wortschatz als 
Gleichaltrige ohne Vorleseerfah-
rung, haben im Schnitt bessere 
Noten und später mehr Spaß am 
Selbstlesen. Laut Stiftung Lesen 
beteiligten sich in diesem Jahr 
bundesweit mehr als 130 000 
Vorleserinnen und Vorleser an 
der unterstützenswerten Aktion. 

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg … Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 
Donnerstag, 1. Dezember 
Ernährung bei Hildegard von 
Bingen, 19 … 21 Uhr, 1 Abend, 
Kursgebühr 6 Euro, Kurs-Nr.  
162305 
 
Dienstag, 6. Dezember 
Kreativer Kindertanz ab 4 
Jahren, 15.30 … 16.15 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 
monatlich, Kurs-Nr. 162279 
Toben Tanzen Träumen - Kinder-
tanz ab 4 Jahren, 16.30 … 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 162280 
Kreativer Tanz/Hip-Hop ab 7 
Jahren, 16.30 … 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 162281 
Hip-Hop ab 10 Jahren, 17.30 … 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162282 
Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 … 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162283 
bei allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich 
 
Mittwoch, 7. Dezember 
VHS-Ballett - Neueinsteiger-  
Kinder ab 3 Jahren, 15.30 … 
16.15 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162290 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene I, 
Kinder 4 und 5 Jahre, 14 … 14.45 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 162291 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene II, 

Kinder 5 und 6 Jahre, 14.45 … 
15.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162292 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene III, 
16.15 … 17.15 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162293 
bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich 
 
Samstag, 10. Dezember 
Typberatung - Die passenden 
Farben: Das Geheimnis Ihrer 
Ausstrahlung!, 10 … 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr 68 Euro, 
Kurs-Nr. 162237 
Make-up-Workshop - Indivi-
duelle Tipps für Ihr Aussehen!, 
14 … 17 Uhr, 1 Nachmittag, 
Kursgebühr  29 Euro, Kurs-Nr. 
162213 
 
Dienstag, 13. Dezember 
Kreativer Kindertanz ab 4 
Jahren, 15.30 … 16.15 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 
monatlich, Kurs-Nr. 162279 
Toben Tanzen Träumen - Kinder-
tanz ab 4 Jahren, 16.30 … 17.30 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 162280 
Kreativer Tanz/Hip-Hop ab 7 
Jahren, 16.30 … 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 162281 
Hip-Hop ab 10 Jahren, 17.30 … 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162282 
Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 … 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162283 
bei allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich 
 
Mittwoch, 14. Dezember 
VHS-Ballett - Neueinsteiger-  
Kinder ab 3 Jahren, 15.30 … 
16.15 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162290 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene I, 
Kinder 4 und 5 Jahre, 14 … 14.45 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs-Nr. 162291 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene II, 
Kinder 5 und 6 Jahre, 14.45 … 
15.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 162292 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene III, 
16.15 … 17.15 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
162293 
bei allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich 
Donnerstag, 12. Januar 
Spiel- und Bewegungsanre-
gungen für Babys, 9 … 10 Uhr, 6 

Vormittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr. 162326 
Spiel- und Bewegungsanregun-
gen für Babys, 10 … 11 Uhr, 6 
Vormittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr. 162327 
Baby-Massage … In Berührung 
bleiben, 11 … 12 Uhr, 6 Vormitta-
ge, Kursgebühr 45 Euro, Kurs-Nr. 
162322 
Baby-Massage … In Berührung 
bleiben, 12 … 13 Uhr, 6 Vormitta-
ge, Kursgebühr 45 Euro, Kurs-Nr. 
162323 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: Hermi-
ne.Reiter@stadt-pfullendorf.de. 
Telefonische Auskünfte gibt es unter 
07552/25-1130 (nicht Dienstag- 
und Donnerstagvormittag).

Abwasser

Gebühr für 
Niederschlags- 
wasser steigt
Pfullendorf/stt  … Obwohl der 
Eigenbetrieb Abwasser im Jahr 
2015 einen handelsrechtlichen 
Überschuss von 104 000 Euro 
verbucht hat, müssen sich die 
Bürger im neuen Jahr auf höhe-
re Abwassergebühren einstellen. 
Der Grund liegt in den Verlusten 
der Vorjahre, die entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben in die 
Gebührenkalkulation einge-
”ossen sind. In der Gemeinde-
ratssitzung am vergangenen 
Donnerstag hat Jörg-Arne Bias, 
Geschäftsführer der Stadtwerke, 
den Jahresabschluss 2015 und 
die Gebührenkalkulationen für 
die Schmutzwasserbeseitigung 
und die Niederschlagswasserbe-
seitigung ausführlich vorgestellt. 
776 000 Euro sind demnach 
insgesamt in den letzten Jahren 
an Unterdeckung aufgelaufen. 
Eine Summe, die … so will es der 
Gesetzgeber … innerhalb eines 
Fünf-Jahres-Zeitraums wieder 
über die Abwassergebühren 
wieder eingenommen werden 
muss.  In die Gebührenkalkulati-
onen für das Jahr 2017 hat Bias 
nur einen Teil dieser De“zite 
ein”ießen lassen, nämlich 

155 000 Euro bei der Nieder-
schlagswasserbeseitigung und 
281 000 Euro bei der Abwas-
serbeseitigung. Für die Bürger 
ergibt sich dadurch eine Gebühr 
von 3,08 Euro pro Kubikmeter 
Schmutzwasser, drei Cent weni-
ger als bisher. Dank der Bauge-
biete und der dadurch bedingten 
Umverteilung der Kosten auf 
mehr Haushalte konnte diese 
Gebühr gesenkt werden. Anders 
ist es beim Niederschlagswasser. 
Dort machen sich die zusätzli-
chen Haushalte aufgrund der 
neuen baulichen Vorschriften 
nicht bemerkbar. Weil die Bürger 
außerdem im Jahr 2015 etwa 
20 000 Quadratmeter Fläche 
entsiegelt haben, beträgt die Ge-
bühr für das Niederschlagswas-
ser im kommenden Jahr statt 
der bisher 37 Cent pro Quadrat-
meter nun 49 Cent. ŒBei einem 
durchschnittlichen Haushalt lie-
gen die Mehrkosten bei etwa 21 
Euro im Jahr•, erklärte Bias den 
Gemeinderäten, die die neuen 
Abwassergebühren einstimmig 
genehmigten. Gleichzeitig teilte 
Bias dem Gremium mit, dass 
die Abwassergebühren, ebenso 
wie der Wasserzins, künftig in 
elf Abschlägen jeweils zum Mo-
natsende eingezogen werden. 

Flüchtlinge

Noch keine 
Informationen
Pfullendorf/stt - Für den 1. 
Dezember ist zwar die Ankunft 

von Flüchtlingen in Pfullendorf 
avisiert, wer kommt, weiß die 
Stadtverwaltung aber noch 
nicht. ŒWir haben noch kei-
ne Mitteilung, obwohl man 
uns zwei Wochen vorab eine 
Liste mit den Angaben zu den 
Personen zugesagt hat•, hat 
Bürgermeister Thomas Kugler 
in der Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag eine Anfrage von 
Eva Riede-Leibbrand beantwor-
tet. Sie wollte wissen, ob sich die 
Schulen auf die Aufnahme von 
Flüchtlingskindern einstellen 
müssen. Der Bürgermeister geht 
nach bisherigen Informationen 
davon aus, dass im Lauf des 
Dezember Œvermutlich vor allem 
alleinstehende Erwachsene• 
nach Pfullendorf kommen. 

Stadthalle

Musik aus der 
Heimat
Pfullendorf/pa … Unter dem 
Motto ŒHeimat … verdammt ich 
lieb dich• “ndet am Sonntag, 15. 
Januar, wieder ein Nachmittag 
mit volkstümlicher Musik und 
Schlagern in der Stadthalle statt. 
Mit dabei sind die ŒWildecker 
Herzbuben•, Geri der Klosterta-
ler, Hansy Vogt und die ŒFeld-
berger•. Die vier aus Rundfunk, 

Geri, der Klostertaler ist beim »Heimat«-Konzert im Januar in der 
Stadthalle mit dabei.  Foto: Veranstalter
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Fernsehen und vielen ausver-
kauften Tourneen bekannten 
Gruppen und Künstler garantie-
ren wieder einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit bekannten 
Liedern zum Träumen, Schun-
keln und Mitsingen. Karten gibt 
es unter Telefon 070099887777 
oder im Internet: www.amtix.
de. Der Eintritt kostet je nach 
Kategorie zwischen 36,30 Euro 
und 42,90 Euro. 

Kirchenchor

Adventskonzert
Aach-Linz/pa … Der Kirchenchor 
Aach-Linz lädt am Sonntag, 4. 
Dezember, zum traditionellen 
Adventskonzert in die Mar-
tinskirche ein. Beginn ist um 
19 Uhr. Die Mitwirkenden sind 
der Kirchenchor Thalheim, die 
Alcapella kleine Singgruppe, das 
Bläserquintett Linzgau Brass, das 
Saxophonquartett des Musik-
vereins Aach-Linz, das Akkor-
deon-Orchester Aach-Linz und 
der Kirchenchor Aach-Linz. Sie 
bieten ein abwechslungsreiches 
vorweihnachtliches Programm. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spen-
de, die für die Notfallseelsorge im 
Kreis bestimmt ist, wird gebeten. 

Schulen

Ferientage  
festgelegt
Pfullendorf/pa  … Der Gesam-
telternbeirat der Schulen in 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Pfullendorf hat sich zu einer 
Sitzung getroffen. Es wurden 
die Vorsitzenden gewählt und 
die beweglichen Ferientage im 
Schuljahr 2017/18 festgelegt. 
Gewählt wurden Alexand-
ra Kraus (Kasimir-Walch-
ner-Schule) zur ersten Vor-
sitzenden, Rainer Hummel 
(Staufer-Gymnasium) zum 
zweiten Vorsitzenden und Niko 
Bosic (Grundschule am Härle) 
zum Schriftführer.Die beweg-
lichen Ferientage 2017/18 sind 
am Montag, 2. Oktober 2017, 
am Donnerstag, 21.Dezember 

2017, von Freitag, 9. Februar, 
bis Mittwoch, 14. Februar 2018 
und am Montag, 30. April 
2018. Außerdem stellte Jürgen 
Hess, Ordnungsamtsleiter der 
Stadt Pfullendorf, die neuen 
Schulwegepläne vor. 

Sparkasse

Weihnachtskino
Pfullendorf/pa  … Die Spar-
kasse Pfullendorf-Meßkirch 
lädt auch in diesem Jahr 

wieder zum Weihnachtskino 
mit ŒDear Santa … Ein Weih-
nachtsfest zum Verlieben• ein. 
Das Kino “ndet am Mittwoch, 
14. Dezember, um 19 Uhr 
in der Hauptstelle statt. Der 
Eintritt ist frei. Glühwein, 
Punsch und Gebäck sorgen für 
eine weihnachtliche Kino-
atmosphäre. Im Film “ndet 
die verwöhnte Crystal den 
Wunschzettel der kleinen Oli-
via an den Weihnachtsmann. 
Sie wünscht sich eine neue 
Frau für ihren Papa. Crystal 
ist berührt von den Zeilen 
des Kindes und beschließt 
ihr Leben in neue Bahnen zu 
lenken. Sie begibt sich auf die 
Suche nach dem einsamen 
Witwer. Um Anmeldung wird 
unter Telefon 07552/263-101 

oder E-Mail:  helga.reiter@
sparkasse-pm.de gebeten.

Sparkasse

Unterhaltsames 
Kino
Pfullendorf/pa - Jeder kennt 
Heidi, das Waisenmädchen aus 
den Schweizer Bergen, das von 
Tante Dete bei ihrem kauzi-
gen Großvater, dem Almöhi, 
abgegeben wird. Erst langsam 
erobert sie mit ihrem Charme 
das Zutrauen der ganzen Almbe-
völkerung. In die Idylle platzt 
abermals Dete, die Heidi ins 
ferne Frankfurt bringen möchte, 
wo sie in der Villa Sesemann 

an der Seite der im Rollstuhl 
sitzenden Klara die angemes-
sene Bildung erfahren soll. 
Doch Heidi fremdelt mit der 
kühlen, bewegungsarmen Welt 
des Kindermädchens Fräulein 
Rottenmeier. Sie beschließt zu 
”iehen, zurück in die Schweizer 
Berge. Die sechs- bis 10-jäh-
rigen Kunden der Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch erlebten 
beim Weltspartagskino Heidi•s 
Abenteuer auf großer Leinwand 
hautnah mit und freuten sich 
am Ende sehr über den glückli-
chen Ausgang der Geschichte.

Alexandra Kraus, Rainer Hummel und Niko Bosic wurden zum Vorstand des Gesamtelternbeirats in der Verwaltungsgemeinschaft gewählt. 
 Foto: privat

Die jungen Sparkassenkunden freuten sich über den Film »Heidi«.  Foto: privat
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Kanzlei Burth

Studium beendet
Pfullendorf/pa - Alexandra 
Schmid, Mitarbeiterin der 
Kanzlei Burth, hat ihr Studi-
um an der Dualen Hochschule 
Villingen-Schwenningen im 
Fachbereich Steuern und Prü-
fungswesen erfolgreich mit dem 
Bachelor of Arts abgeschlossen. 
Hubert Burth und das gesamte 
Team der Kanzlei gratulierten 
Alexandra Schmid zu diesem 
Erfolg. 

Identica Geiger 

Werkstatt eröffnet
Pfullendorf/stt - ŒDie Unfal-
linstandsetzung ist unsere 
Kompetenz•, sagt Dieter Geiger. 
Der 33-jährige Lackierermeister 
hat bereits 2007 einen Lackier-
betrieb in Hechingen eröffnet. 
Eine Niederlassung in Tuttlingen 
folgte und neuerdings bietet das 
Unternehmen Identica Geiger 
mit seiner neuen Filiale auch in 
Pfullendorf Unfallreparaturen, 
Hagelinstandsetzungen und alle 
Arbeiten rund um den Karos-
seriebau an. Im Gewerbegebiet 

an der Otterswanger Straße 
entstand unter der Federfüh-
rung eine 2000 Quadratmeter 
große Werkstatthalle mit Lager, 
Büros und Sozialräumen. 3,5 
Millionen Euro hat Geiger in den 
Neubau investiert, mit dessen 
Haupt- und Ausbaugewerken 
vorwiegend örtliche Betriebe be-
auftragt wurden. 30 Mitarbeiter, 
jeder einzelne ein Spezialist auf 
seinem Gebiet, sollen mittelfris-
tig in Pfullendorf beschäftigt 
werden und an den zehn auf 
technisch neuestem Niveau 
ausgestatteten Reparaturplätzen 
Fahrzeugkarosserien instand-
setzen. Geigers Auftraggeber 
sind vor allem Versicherungen 
und Leasinggesellschaften, aber 
auch Unternehmen mit großen 
Fuhrparken und Privatkunden, 
deren Fahrzeug bei einem Unfall, 
einem Hagel oder einem Wild-
schaden beschädigt wurde. ŒWir 
freuen uns über jeden Kunden•, 
sagt Geiger, der auf ausgeführte 
Reparaturen sechs Jahre Garan-
tie gewährt. Repariert werden 
alle Fahrzeuge, unabhängig von 
der Automarke oder vom Alter. 

Für die Neulackierung stehen 
sämtliche Farben zur Verfügung. 
Dieter Geiger und sein Team aus 
Karosseriebauern, Lackierern, 
Büromitarbeitern und Lageris-
ten sind nicht nur bei großen 
Blechschäden zur Stelle, auch 
bei kleinen Parkremplern, bei 
Hageldellen oder bei Kratzern 
im Lack sorgen sie dafür, dass 
das Fahrzeug optisch wieder 
wie neu aussieht. Erstklassige 
Qualität ist selbstverständlich, 
ebenso wie kundenfreundlicher 
Service. ŒWir versuchen, uns 
”exibel an die Bedürfnisse und 
Wünsche der Kunden anzu-
passen•, sagt Dieter Geiger. Ein 
Ersatzfahrzeug für die Zeit der 
Reparatur ist deshalb selbstver-
ständlich. Auf Wunsch wird das 
eigene Fahrzeug auch zuhause 
oder am Arbeitsplatz abgeholt 
und das Ersatzfahrzeug gleich 
hingestellt. Außerdem erhält der 
Kunde das reparierte Fahrzeug 
gereinigt zurück und eine 
Achsvermessung nach Unfällen 
gehört ebenfalls zum Standard. 
Als weiteren Dienst am Kun-
den hat Geiger bundesweit ein 

Hubert Burth gratulierte seiner Mitarbeiterin Alexandra Schmid zum erfolgreichen Abschluss des Studi-
ums im Bereich Steuern und Prüfungswesen.  Foto: privat

Dieter Geiger und sein Team stellen Fahrzeuge nach Unfällen und Karosserieschäden wieder instand.  Foto: Anthia Schmitt
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großes Netzwerk mit Kollegen 
aufgebaut. ŒWer in Berlin einen 
Blechschaden hat, kann dort zu 
den gleichen Konditionen, wie 
bei uns, sein  Fahrzeug richten 
lassen•, sagt er. In seiner tech-
nisch hochmodern ausgestat-
teten Pfullendorfer Werkstatt 
bildet Dieter Geiger übrigens 
auch aus. Karosseriebauer, La-
ckierer, Lageristen und Kau”eute 
können bei Identica Geiger ihr 
Handwerk erlernen. 

Furtmühle

Nikolauspilgern
Pfullendorf/pa … Die Furtmühle 
lädt am Samstag, 3. Dezember, 
wieder zu einem Nikolauspil-
gern mit Bruder Jakobus ein. In 
diesem Jahr führt die Strecke 
auf dem regionalen Jakobsweg 
von Kloster Habsthal nach 
Pfullendorf und dann weiter 
zur Furtmühle. Dort “ndet eine 
Nikolausandacht statt und es 
gibt eine Stärkung. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr bei der Furtmühle. 
Von dort gibt es einen Shuttle 
zum Kloster Habsthal. Nach 
einer Besichtigung des Klosters 
und einer Einstimmung beginnt 
die Pilgerwanderung um 11 Uhr. 
Am Sonntag, 4. Dezember, lädt 
die Furtmühle von 14 bis 17 
Uhr zu einer Adventsbegegnung 
mit Tee, Keksen und kleinen 
Überraschungen ein. Vom 8. 
Dezember bis 2. Februar herrscht 
dann auf der Furtmühle und 
in der Galerie im Grünen Haus 
eine weihnachtlich-winterliche 
Ruhepause.

Tageseltern

Nächstes Treffen
Sigmaringen/pa … Der nächste 
Tageselterntreff im Frauenbe-
gegnungszentrum “ndet am 
Donnerstag, 1. Dezember, von 9 
bis 11.30 Uhr statt. Tagesmütter 
und -väter und solche, die es 
vielleicht werden wollen, treffen 
sich zum  Erfahrungsaustausch 
in lockerer Runde. Der Tagesel-
terntreff bietet einen kollegialen 

Austausch für alle Tageseltern 
an. Auch interessierte Eltern 
sind eingeladen. Den Tageseltern 
werden bei der Teilnahme daran 
drei Unterrichtseinheiten als 
Fortbildung angerechnet. Wegen 
der besseren Planung wird 
um Anmeldung unter Telefon 
07571/681163 gebeten. 

Landfrauen

Fahrt nach 
Konstanz
Sigmaringen/pa … Der Land-
frauenverband Biberach-Sig-
maringen veranstaltet am 
Mittwoch, 14. Dezember, und 
Donnerstag, 15. Dezember, 
Fahrten zum Weihnachtsmarkt 
nach Konstanz. Vor dem Besuch 
des Weihnachtsmarkts “ndet 
eine Rundfahrt auf der Insel 
Reichenau mit Besichtigung des 
Münsters und einem Mittag-
essen statt. Am 14. Dezember 
ist Busabfahrt um 9.15 Uhr an 
der Stadthalle in Bad Saulgau, 
am 15. Dezember ist Busabfahrt 
um 9.30 Uhr am Busbahnhof in 
Wald. Die Rückfahrt ist jeweils 
gegen 19 Uhr. Die Gebühr 
beträgt 16 Euro für Mitglieder 
und 21 Euro für Nichtmitglieder. 
Anmeldungen werden unter 
Telefon 07571/73090 angenom-
men.

Energieagentur

Clever beleuchten
Sigmaringen/pa … Die Ener-
gieagentur informiert, dass 
Festbeleuchtung, gemütliche 
Abende in warmen Stuben, 
Plätzchen und Geschenke 
für viele Menschen fest zur 
Advents- und Weihnachtszeit 
gehören. Allerdings bedeuten 
die Feiertage oft ein Jahres-
hoch für den Energieverbrauch. 
Wie sich während der Festtage 
trotzdem Energie sparen lässt, 
erklären die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale und die 
Energieagentur Sigmaringen. 
Sind viele Leute in einem Raum, 
herrscht schnell buchstäblich 
dicke Luft. Doch falsches Lüften 
im Winter kann den Energiever-
brauch stark erhöhen. Richtiges 
Lüften sorgt dagegen nicht nur 
für frische Luft, sondern senkt 
auch die Schimmelgefahr. Die 

effektivste Methode, die Luft 
komplett auszutauschen, ist kur-
zes Lüften bei weit geöffneten 
gegenüberliegenden Fenstern. 
Bei geöffnetem Fenster sollen 
die Heizkörper immer komplett 
abgeschaltet werden, sonst 
heizen sie direkt nach draußen. 
Gerade wenn Lichterketten den 
ganzen Advent hindurch bren-
nen, lohnen sich Modelle mit 
LEDs. Sie sparen nicht nur bis 
zu 90 Prozent Strom gegenüber 
herkömmlichen Glühlampen, 
sondern haben laut Herstelle-
rangaben auch noch eine sehr 
lange Lebenszeit von bis zu 25 
000 Stunden. Die Ketten gibt 
es auch für den Außenbereich. 
Für Weihnachtsbäume werden 
außerdem einzelne Kerzen zum 
Feststecken angeboten. Die Sor-
ge wegen des kalten Lichts der 
LEDs ist mittlerweile übrigens 
unbegründet. Viele LEDs gibt 
es auch in gemütlich warmen 
bernsteinfarbenen Tönen. 
Braten, Plätzchen und Kuchen 
belegen in der Adventszeit 
regelmäßig den Backofen. Bei 
allen drei gilt: Das Vorheizen des 
Ofens ist meist über”üssig und 
verbraucht unnötig Strom. Bleibt 
etwas übrig, sollten alle Speisen 
gut abkühlen, bevor sie in den 
Kühlschrank wandern. Bei allen 
Fragen zum ef“zienten Einsatz 
von Energie zuhause hilft die 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. Mehr Informationen 
gibt es bei der Energieagentur 
Sigmaringen unter Telefon 
07571/682133. 

Lotto

Jugendförderpreis
Stuttgart/pa - Gemeinsam mit 
der Baden-Württembergischen 
Sportjugend und dem Kultusmi-
nisterium schreibt die Staatliche 
Toto-Lotto GmbH den ŒLotto 
Sportjugend-Förderpreis•  aus. 
Der Wettbewerb richtet sich 
an baden-württembergische 
Sportvereine mit vorbildlicher 
Jugendarbeit. Den Gewinnern 
winken Preise im Gesamtwert 
von 100 000 Euro. Die Bewer-

bungsfrist läuft noch bis 31. De-
zember. Aus zwölf Regionen des 
Landes werden je zehn Vereine 
ausgezeichnet. Unter den zwölf 
Erstplatzierten wird ein Landes-
sieger ermittelt. Daneben vergibt 
die Jury Sonderpreise für Projek-
te, die sich mit aktuellen sport-
lichen oder gesellschaftlichen 
Themen befassen. Die Prämie-
rung der Siegervereine “ndet im 
Mai 2017 im Europa-Park statt. 
Die Bewerbungsunterlagen gibt 
es bei den Sportorganisationen, 
in den Lotto-Annahmestellen 
sowie unter www.sportjugend-
foerderpreis.de. 

Umwelt

Sparsame Haus-
haltsgeräte
Pfullendorf/hsg  … Stadt Pfullen-
dorf informiert über sparsame 
Hausgeräte. Der städtische 
Umweltbeauftragte Jürgen 
Seyfried macht auf eine 16-sei-
tige Broschüre mit dem Titel 
ŒBesonders sparsame Haushalts-
geräte 2016/17• aufmerksam. 
Darin werden die am wenigsten 
Strom beziehungsweise Wasser 
verbrauchenden Kühl- und 
Gefriergeräte, Waschmaschinen 
und Wäschetrockner sowie 
Spülmaschinen aller üblichen 
Baugrößen aufgeführt. Im Ver-
gleich zum Vorjahr hat die Zahl 
besonders ef“zienter Geräte 
erfreulicherweise deutlich zuge-
nommen. Das Faltblatt liegt in 
der Auslage im Rathaus (Haup-
teingang), im Bürgerzentrum 
am Marktplatz sowie im Flur der 
Bauverwaltung (Klosterpassage, 
3. Obergeschoss) zur kostenlo-
sen Mitnahme aus. Kühl- und 
Gefriergeräte, Wasch- und 
Spülmaschinen sowie Wäsche-
trockner sind Anschaffungen 
auf viele Jahre. Neben guter 
Leistung sollen sie eine lange 
Lebensdauer haben und gleich-
zeitig zuverlässig und sparsam 
sein. Ein niedriger Strom- und 
Wasserverbrauch bewirkt nicht 
nur weniger Umweltbelastung, 
sondern spart auch Betriebskos-
ten. Bei vielen Geräten sind die 
Betriebskosten in ihrer Lebens-
dauer erheblich höher als ihr 
Kaufpreis. Besonders sparsame 
Geräte können deshalb im Laufe 
der Jahre wesentlich mehr an 
Strom- und Wasserkosten ein-
sparen, als sie bei der Anschaf-
fung teurer sind. In Deutschland 

werden im Herbst 2016 im 
Handel über 2300 verschiedene 
Kühl- und Gefriergeräte, 780 
Waschmaschinen, 1700 Spül-
maschinen, 370 Wäschetrockner 
und 70 Waschtrockner ange-
boten. Darunter gibt es einige 
besonders sparsame Modelle, 
aber auch viele mit mittlerem 
und sehr hohem Strom- und 
Wasserverbrauch. Die Ver-
brauchsunterschiede erscheinen 
oft als ŒStellen hinter dem Kom-
ma•. Man sollte sich aber nicht 
täuschen: Bei Waschmaschinen 
verursacht ein um 20 Liter 
höherer Wasserverbrauch in 15 
Jahren vermeidbare 388 Euro 
an Mehrkosten. Bei Kühl- und 
Gefriergeräten verursacht ein 
jährlich um 100 Kilowattstun-
den höherer Stromverbrauch in 
15 Jahren insgesamt 480 Euro 
zusätzliche Stromkosten. Die 
sparsamste Kühl-Gefrier-Kom-
bination mit 250 bis 350 Litern 
spart gegenüber dem am meis-
ten verbrauchenden Modell in 
15 Jahren insgesamt 1020 Euro 
an Stromkosten. Ein Mehrpreis 
beim Kauf von beispielswei-
se 400 Euro ist insofern eine 
rentable Investition Verbraucher 
wollen besonders sparsame Ge-
räte möglichst einfach erkennen 
können. Bei unterschiedlicher 
Größe, Bauart und Leistung ist 
dies aber schwierig. Hilfreich 
scheint auf den ersten Blick das 
Euro-Label mit seiner einfachen 
Farb- und Buchstaben-Abstu-
fung für Energieef“zienz. Bei 
den Kühl- und Gefriergeräten, 
Wasch- und Spülmaschinen 
reicht diese Skala heute von 
A+++ (besonders ef“zient) bis 
D, bei Wäschetrocknern und 
Waschtrocknern von A bis G. In 
dieser Broschüre sind beson-
ders sparsame Modelle üblicher 
Bauarten und Größenklassen 
zusammengestellt. Sie soll als 
Orientierung dienen, wenn man 
auf einen niedrigen Strom- und 
Wasserverbrauch achten will. Es 
besteht auch die Möglichkeit, 
sich unter der Internet-Adresse 
www.spargeraete.de zu infor-
mieren. In dieser Online-Da-
tenbank gibt es das gesamte 
deutsche Lieferangebot auf dem 
jeweils aktuellsten Stand, der 
den Verfassern dieser Broschüre 
bekannt ist. Die Überarbeitung 
und Neuau”age der Broschüre 
erfolgte durch das Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft auf der Grundlage 
der Marktdaten von Oktober 
2016. 
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Welt-Aids-Tag
Sigmaringen/pa - In Deutschland 
leben etwa 85 000 Menschen 
mit HIV. Jährlich kommen über 
3000 Neudiagnosen hinzu. Dank 
hoch wirksamer Medikamente 
kann man heute in der Regel ein 
normales Leben mit HIV führen. 
Leider erleben viele Betroffene 
noch immer Ablehnung und 
Stigmatisierung, die zu sozialem 
Rückzug bis hin zu psychischen 
Erkrankungen führen können. Seit 
1988 “ndet deshalb jährlich am 
1. Dezember der Welt-Aids-Tag 
statt, um dafür zu sensibilisieren, 
wie wichtig ein Miteinander ohne 
Vorurteile und Ausgrenzung ist. 
Anlässlich des Welt-Aids-Tags 
soll auch daran erinnert werden, 
dass es noch andere Infekti-
onskrankheiten gibt, die durch 
ungeschützten Geschlechtsver-
kehr übertragen werden können. 
In Deutschland steigen besonders 
die Zahlen der Neuinfektionen 
von Lues und Chlamydien an, 
außerdem kommt es zu einer zu-
nehmenden Resistenzentwicklung 
bei der Therapie von Gonorrhoe 
(Tripper). Das Infektionsrisiko kann 
durch eine konsequente Kon-
dombenutzung deutlich reduziert 
werden und schützt somit vor 
den nicht unerheblichen Risiken 
einer unbehandelten Geschlechts-
krankheit, die eine der häu“gsten 
Ursachen der ungewollten Kinder-
losigkeit darstellt. Im Landratsamt 
Sigmaringen bietet der Fachbe-
reich Gesundheit jeden Don-
nerstag von 15 bis 18 Uhr eine 
Sprechstunde für HIV und andere 
sexuell übertragbare Krankheiten 
an. Hier wird neben der Beratung 
ein kostenloser HIV-Test angebo-
ten. Außerdem können (teilweise 
gegen Gebühr) Testungen auf 
Chlamydien, Gonorrhoe (Tripper), 
Lues (Syphilis), Hepatitis B und 
Hepatitis C durchgeführt werden.

Netzwerk 50plus

Lesung zur 
Adventszeit
Pfullendorf/pa … Das Netzwerk 
50plus lädt in Kooperation mit 

der Stadtbücherei am Montag, 
5. Dezember, zu einer unterhalt-
samen Lesung in der Adventszeit 
ein. Die Mitglieder des Litera-
turkreises im Netzwerk, der von 
Elisabeth Wintermantel-Blum 
und Tini Monka geleitet wird, 
lesen und erzählen Besinnlich-
es, Heiteres und Satirisches 
rund um die Weihnachtszeit 
aus Poesie und Prosa. Die etwa 
einstündige Lesung “ndet in der 
Stadtbücherei statt und beginnt 
um 15.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Zum Literaturgenuss gibt•s 
alkoholfreien Punsch und Ge-
bäck. Beginn und Ende der Ver-
anstaltung sind so gelegt, dass 
die Stadtbücherei ohne lange 
Wartezeit mit dem Bürgerbus 
erreicht werden kann. Die Frau-
en des Literaturkreises und der 
Stadtbücherei laden an diesem 
Nachmittag besonders die älte-
ren Mitbürger in der Stadt und 
in den Ortsteilen ein und freuen 
sich auf viele Zuhörer.  

Landjugend

Nikolausbesuche 
Otterswang/pa … Die Landjugend 
Otterswang bietet am Montag, 
5. Dezember, Nikolausbesuche 
an. Termine können mit Annika 
Krall, Telefon 0172/6248940, 
vereinbart werden. 

Stadtmusik

Wieder Jahres- 
konzert
Pfullendorf/pa … Die Stadtmusik 
Pfullendorf unter der Leitung 
von Stadtmusikdirektor Tho-
mas Stöhr lädt auch in diesem 
Jahr wieder zum festlichen 
Jahreskonzert in die Stadthalle 
ein. Es “ndet am Samstag, 17. 
Dezember, um 20 Uhr statt. 
Auch in diesem Jahr erfreut die 
Stadtmusik ihre Zuhörer mit 
einer anspruchsvollen Mischung 
aus klassischen und moder-
nen Klängen. Dabei reicht das 
Spektrum von Ouvertüren bis 
hin zu Medleys. Außerdem hat 
der Dirigent mit dem Orchester 
die eine oder andere musikali-
sche Überraschung vorbereitet. 
Der Eintritt kostet neun Euro, 
für Kinder und Jugendliche 
fünf Euro. Karten im Vorverkauf 
gibt es ab 3. Dezember in der 

Linzgau Buchhandlung, Telefon 
07552/8160. 

DRK

Blutspende-Aktion
Pfullendorf/pa  … Der nächste 
Blutspendetermin des Ortsvereins 
Pfullendorf im Deutschen Roten 
Kreuz “ndet am Dienstag, 6. 
Dezember, in der Stadthalle statt. 
Von 14.30 bis 19.30 Uhr sind die 
Spendewilligen willkommen. 

Netzwerk 50plus

Skatclub trifft sich
Pfullendorf/pa … Das nächste 
Treffen des Skatclubs im Netz-
werk 50plus “ndet am Montag, 5. 
Dezember, im Treffpunkt im Mes-
nerhaus (neben Moden Langer) 
statt. Beginn ist um 15 Uhr. Etwa 
zwei Stunden lang spielen ältere 
Männer und Frauen in geselliger 
Runde Skat. Neu Interessierte 
sind jederzeit zum Schnuppern 
und Mitspielen willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Reitverein

Jahresabschluss
Aach-Linz/pa … Der Reit- und 
Fahrverein Aach-Linz lädt seine 

Mitglieder am Samstag, 3. De-
zember, zur Jahresabschlussfeier 
ins Gasthaus ŒAdler• ein. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Traditionell 
stattet auch der Nikolaus mit 
seinem Knecht Ruprecht den 
Reitern einen Besuch ab. Am 
Sonntag, 4. Dezember, um 16 
Uhr “ndet das alljährliche Weih-
nachtsreiten auf dem Haigehof 
bei Familie Weh statt, das in 
diesem Jahr im Zeichen des 
ŒPferdealltages• steht. Neben 
dem Auftritt der Volti-Kinder 
gibt es weitere Vorführungen. 
Die Mitglieder sowie alle Inte-
ressierten sind hierzu herzlich 
eingeladen. 

Handball

Nikolausfeier
Meßkirch/pa … Der Hand-
ball-Förderverein Meßkirch lädt 
die Handballjugend der Spiel-
gemeinschaft Oberer Linzgau 
am Freitag, 2. Dezember, zur 
Nikolausfeier in den Innenhof 
des Meßkircher Schlosses ein. 
Beginn ist um 18 Uhr. 

Netzwerk 50plus

Filmclub trifft sich
Pfullendorf/pa … Das Netz-
werk 50plus lädt am Dienstag, 
6. Dezember, zum nächsten 
Treffen des Filmclubs ins Haus 

Linzgau ein. Beginn ist um 19 
Uhr. Passend zur Adventszeit 
ist der Film ŒMerlusse• Thema 
des Abends. ŒMerlusse• ist ein 
komödiantisches Drama des 
französischen Regisseurs Marcel 
Pagnol aus dem Jahr 1935. Es 
ist Weihnachten, doch nicht alle 
Schüler eines Gymnasiums in 
Marseille können nach Hause 
fahren. Ihnen steht das Fest 
unter der Aufsicht des verhass-
ten Lehrers Blanchard, genannt 
Merlusse, bevor. In der Titelrolle 
ist Henri Poupon zu sehen. Alle 
Interessierten sind eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Frauengemeinschaft

Interessanter 
Vortrag
Pfullendorf/pa … Die Katholi-
sche Frauengemeinschaft hat 
zu einem interessanten Vortrag 
eingeladen. Referent war der 
Geologe Wolfram Schinko aus 
Meßkirch. Er berichtete in einer 
Diashow über Edel- und Heil-
steine. Der erste Teil des Abends 
gehörte der De“nition der Be-
griffe, der Festlegung der Werte, 
dem Vorkommen der Steine 
oder der Entstehung der Farben 
in den Steinen. Anschließend 
sahen die Teilnehmer anhand 
der Bilder schöne Mineralien 
und Edelsteine. Danach gab 
Schinko einen Überblick über 
die wichtigsten Edelsteine und 
deren nachgesagte Heilwirkung, 

Der Geologe Wolfram Schinko informierte in seinem Vortrag über Edelsteine.  Foto: privat
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auch in Bezug auf Hildegard 
von Bingen. Nach dem Vortrag 
bestand die Möglichkeit, einen 
Blick in Fachbücher zu werfen 
oder ausgewählte Steine zu 
erwerben. 

Musikverein Otterswang

Ansprechendes 
Konzert 
Otterswang/stt - Moni-
ka Liehner, Vorsitzende der 
Rengetsweiler Musikanten, hat 
bei der 16. Au”age des Ge-
meinschaftskonzerts mit der 
Musikkapelle Otterswang in der 
voll besetzten Randenhalle nicht 
zu viel versprochen. ŒWir haben 
alles dafür getan, damit Sie sich 
musikalisch gut unterhalten•, 
sagte sie in ihrer Begrüßung. Die 
Musikvereine begeisterten ihr 
Publikum, das am Ende lautstark 
applaudierte und um mehrere 
Zugaben bat, unter dem Motto 
ŒMit Musik kommt Sonne in den 
Herbst• mit einem gefälligen 
Programm auf hohem musi-
kalischem Niveau. Den Anfang 
machte der Musikverein aus Ot-
terswang unter der Leitung von 
Rainer Schönholzer. Die Kapelle, 
die, so Vorsitzender Berthold 
Müller, dank fünf jugendlicher 
Debütanten personell so gut 
ausgestattet war, wie noch nie, 
eröffnete ihren Part mit ŒSa-
lemonia• von Kurt Gäble, dem 
Eröffnungsmarsch der Salemer 

Schlosssee-Feste. Die dramati-
sche Komposition ŒVirginia•, die 
in schnell wechselnden Rhyth-
men die bewegende Geschichte 
des amerikanischen Bundes-
staats erzählt, der Welthit ŒMy 
Way• von Paul Anka, das rockige 
Medley ŒQueen Greatest Hits• 
mit den bekanntesten Stücken 
des unvergessenen Freddie 
Mercury und die bekanntes-
ten Melodien aus der ŒHappy 
Sound•-Werkstatt von James 
Last und seiner Bigband runde-
ten das Programm ab. Nach der 
Pause gehörte die Bühne den 
Rengetsweiler Musikanten unter 
der Leitung von Ferenc Palotai. 
Auch er hatte sich für Stücke 
mit hohem Unterhaltungswert 
entschieden. Los ging es mit 
dem ŒLaridah-Marsch•,  einem 
Militärmarsch von Max Hempel, 
in dem der Komponist unter-
schiedliche Jagdsignale verar-
beitet hat. Die Polka ŒLaunische 
Klarinetten•, die Filmmusik ŒThe 
Legend of Zorro• mit rasant 
wechselnden Tempi, ein Medley 
mit beliebten Melodien von Udo 
Jürgens und die böhmische Pol-
ka ŒHerzblut• der Scherzachtaler 
Blasmusik gingen ins Ohr und in 
die Beine. Für eine Überraschung 
sorgte der frühere Dirigent der 
Kapelle, Joachim Kille. Er hatte 
mit den Musikern eines seiner 
Lieblingsstücke, die beschwingte 
Polka ŒVon Freund zu Freund• 
der erfolgreichen Tiroler Blas-
musikformation  ŒViera Blech• 
einstudiert. Mit Charme und 
vielen Informationen zu den 

einzelnen Stücken führten An-
nika Krall und Elin Längle durch 
das Otterswanger Programm. 
Nicole Renz und Ann-Kathrin 
Vochazer übernahmen ebenso 
kurzweilig und informativ die 
Begleitung durch den zweiten 
Teil des Abends.

Modelleisenbahn-Club

Erfolgreiche 
Ausstellung
Pfullendorf/stt - Rund 1000 
Erwachsene und bestimmt 
ebenso viele Kinder haben die 
diesjährige Ausstellung des 

Modelleisenbahn-Clubs in der 
Stadthalle besucht. Die Gäste 
hatten, wie man unschwer an 
den Autokennzeichen erkennen 
konnte, Anfahrten von bis zu 
100 Kilometern auf sich ge-
nommen, um die Ausstellung zu 
sehen. Die 58 aktiven Mitglieder 
des Vereins hatten wieder keine 
Mühen gescheut, um dem Pub-
likum ein attraktives Programm 
zu bieten. Neben Bewirtung, 
Tombola, Kinderbasteln und 
sonstigen Rahmenangeboten 
waren es vor allem die Modellei-
senbahnen, die faszinierten. Die 
Pfullendorfer selbst waren mit 
vier Anlagen vertreten, darunter 
die Anlage, an der die sechs 
Jugendlichen im Verein bauen. 
Besonders interessant an der 
großen Pfullendorfer Anlage: Sie 
besteht aus einzelnen Modulen, 
die beliebig zusammengesetzt 
werden können. Außerdem 
präsentierte der einheimische 
Verein seine Miniaturanlage mit 
den Schienen in Neun-Millime-
ter-Breite und die Oldie-Anlage, 
die besonders bei den älteren 
Besuchern so manche Erinne-
rung an die legendäre V200 
Diesellock oder den schweize-
rischen Lastesel ŒKrokodil• mit 
seinen 16 Rädern weckte. Als 
Gast war erstmals der Holzwink-
ler Eisenbahnclub aus Welden 
bei Augsburg mit seiner riesigen 
Anlage dabei. Dieser Verein, so 
Vorsitzender Gottlieb Knoll im 
Gespräch mit der Schwäbischen 
Zeitung, ist, wie auch der Pful-
lendorfer Verein, Mitglied in der 
ŒSchwabenrunde•, einer Vereini-
gung der süddeutschen Model-
leisenbahner-Vereine. Außerdem 
zeigten die Friedrichshafener 

Modelleisenbahnfreunde ihre 
Modulbahnhöfe und Alex Berger 
aus Basel, ein Modelleisenbah-
ner, den Knoll über das Internet 
kennengelernt hat, stellte seine 
walisische Bahn vor, dessen 
rollendes Material er selbst 
originalgetreu fertigt. Natürlich 
waren es nicht nur die Schienen 
und die rollenden, bremsen-
den und wieder anfahrenden 
Lokomotiven mit ihren Wagen, 
die die Besucher in Bann zogen, 
sondern auch die liebevoll und 
mit vielen Details gestalteten 
Miniaturlandschaften. Fahnen-
geschmückte Burgen, Viadukte, 
die über tiefe Schluchten und 
Flüsse führen, Tunnel, schroffe 
Berge, Wälder mit Rehen, Klöster 
samt Mönchen und Klosterbrau-
erei, Fabrikanlagen, Wassertür-
me, Windmühlen oder Städte 
mit Kirchen, Geschäftshäusern 
und kleinen Villen mit Gärten, in 
denen Kinder spielten, dienten 
den Zügen als Kulisse für ihre 
Runden, dazu Bahnhöfe, Bahn-
übergänge mit Andreaskreuzen, 
von Rot auf Grün schaltende 
Signalanlagen, Weichen und 
Stellwerke. Detailgetreue Omni-
busse und Autos fuhren auf den 
Straßen, auf den Wiesen weide-
ten Kühe, hier hatte ein Zirkus 
seine Zelte aufgeschlagen, dort 
drehte sich auf einem Rummel-
platz ein Karussell, ein Schiff 
befuhr einen Fluss, dazu ein 
Campingplatz, ein nachgebauter 
Unfall auf einer Straßenkreu-
zung, Spazierwege mit winzigen 
Menschen, die noch winzigere 
Hunde ausführen, Verkaufs-

Fortsetzung auf Seite 11

Die Otterswanger Musikanten unterhielten das Publikum beim Gemeinschaftskonzert mit einem unter-
haltsamen Programm auf hohem Niveau.  Foto: Anthia Schmitt

Große und kleine Modelleisenbahn-Freunde hatten gleichermaßen ihre Freude an den Anlagen. 
 Foto: Anthia Schmitt



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 2. Dezember
15.30 Uhr P”egeheim Wort- 
gottesfeier
17.00 Uhr Klosterkeller Eröff-
nung der Adventsandachten
18.20 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Herz-Jesu-Messe
Sonntag, 4. Dezember …  
2. Adventssonntag
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 6. Dezember
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 7. Dezember
6.00 Uhr Spitalkapelle Roratem-
esse, anschließend Frühstück im 
Wintergarten 

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Samstag, 3. Dezember
8.20 Uhr Rosenkranzgebet … 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 4. Dezember …  
2. Adventssonntag
10.30 Uhr Messfeier 

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 5. Dezember
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vor-
lesung
19.00 Uhr Marianischer Gebets-
kreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 4. Dezember …  
2. Adventssonntag
8.45 Uhr Messfeier
Dienstag, 6. Dezember
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 1. Dezember
18.25 Uhr Ruschweiler Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Ruschweiler Messfeier
Sonntag, 4. Dezember …  
2. Adventssonntag 

10.00 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 5. Dezember
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau
Katholisches Pfarramt,  
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-
13, eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt  
St. Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum,  
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis  
Telefon: 07552/922840,  
Fax: 07552/9228418, eMail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, 
freitags 9 … 11.30 Uhr, dienstags, 
mittwochs, donnerstags  
14 … 17 Uhr, montags und  
freitags am Nachmittag ge-
schlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler,  
Telefon 07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent  
Johannes Schramm  
Telefon 07552/92284-13, 
eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther,  
Telefon 07552/929883
 

St.-Georgs-Pfad“nder
Kontakt: Stefan Menner,  
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische Frauengemein-
schaft
Kontakt: Renate Sieber,  
Telefon 07552/7466
  
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 4. Dezember …  
2. Adventssonntag
9.15 Uhr Messfeier
19.00 Uhr Adventskonzert
Dienstag, 6. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 7. Dezember
19.00 Uhr Messfeier

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten 
Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 … 11.30 Uhr
Dienstags: 10 … 11.30 Uhr
Freitags: 16 … 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Aach-
Linz:
Freitags: 10.30 … 12.30 Uhr

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 4. Dezember  …  
2. Adventssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Hofmann
18.00 Uhr Ruschweiler Gottes-
dienst

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 8. Dezember,  
14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche,  
Weihnachtsfeier
Kontakt: Trude Gaubatz,  
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy,  
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Kindergottesdienstraum
Montags, 16.30 Uhr
Jugendraum im Bonhoef-
fer-Haus

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
20 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Montags, 
19.30 Uhr. Infos: Familie Reut-
ter, Telefon 07552/9287416 
und Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kir-
che-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3

Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 
Uhr, Donnerstag 16 … 19 Uhr, 
Telefon: 07552/8163,  
Fax: 07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullendorf.
de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, 
Telefon: 07552/8163, eMail: 
hans.wirkner@kirche-pfullen-
dorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: 
Pfarrer Issa Gharib, 
Telefon 07552/8956 oder 
Johannes Tanzi, 
Telefon 07552/404877

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum: 
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntag, 4. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst,  
Vorsonntagsschule
Mittwoch, 7. Dezember
20.00 Uhr Gottesdienst in 
Tuttlingen
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) 
oder 07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium in 
polnischer Sprache
Versammlungsraum:  
Bleichestraße 2
www.jw.org

K I R C H E N N A C H R I C H T E N
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St. Georgskapelle

Gottesdienst
Brunnhausen/pa  … In der St. 
Georgskapelle in Brunnhausen 
“ndet am Freitag, 2. Dezember, 
ein musikalisch gestalteter 
Rorate-Gottesdienst mit Pfarrer 
Robert Geßmann von der 
altkatholischen Gemeinde statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Anschlie-
ßend ist eine gemütliche Einkehr 
im Reiterstüble in Brunnhausen 
vorgesehen.  

Ökumene

Wieder Fünf nach 
Fünf
Pfullendorf/pa - Am Freitag, 2. 
Dezember, startet die Aktion 
Œ5 nach 5, Advent im Kloster-
keller•. In diesem Jahr “ndet 
dieses ökumenische Angebot 
bereits zum 20. Mal statt. Bis 
einschließlich Mittwoch, 21. 
Dezember, steht jeden Abend 
ab 17.05 Uhr der Klosterkeller 
in der Hauptstraße für eine 
knappe Stunde der Besinnung 
offen. Das gilt auch für die Zeit 
des Weihnachtsmarkts. Jeder-
mann ist eingeladen, für diese 
Auszeit in der oft so hektischen 
Adventszeit den stimmungs-
vollen Kellerraum aufzusuchen, 
um am Angebot teilzuhaben, 
das  Ehrenamtliche der Gemein-
den vorbereitet haben. Dabei 
ist es ganz egal, ob man die 
ganze Zeit über dabei bleibt, 
oder nur für ein paar Minuten 
lauschen möchte. Wie in jedem 
Jahr sind auch in 2016 wieder 
einige besondere Angebote 
dabei. Schon am ersten Abend, 
am Freitag, 2. Dezember, gibt es 
unter dem Titel ŒVon Kindern für 
Kinder• einen speziellen Termin. 
Am Sonntag, 4. Dezember, lädt 
der Chor ŒChips und Flips• ein. 
Einen Tag später, am Montag, 
5. Dezember, gestaltet das ka-
tholische Jugendbüro Sigmarin-
gen-Meßkirch den Abend. Eine 
Woche später, am Montag, 12. 
Dezember, lädt der Kirchenchor 
Denkingen ein und am Freitag, 
16. Dezember, ist die ŒSingetse• 

Gastgeber. Aber auch an allen 
anderen Abenden laden ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen zu 
Gesang, Geschichten Meditatio-
nen oder anderem ein. Es heißt 
also wieder: So unterschiedlich 
wie die jeweils Verantwortlichen, 
so abwechslungsreich sind auch 
die Angebote, die in diesen gut 
knapp drei Wochen die Advents-
zeit  bereichern.   

stände mit Obst- und Gemüse-
körben vor einem Ladengeschäft 
und vieles mehr konnten die 
großen und kleinen Besucher 
bestaunen. Dazu gab es einen 
Stand, an dem gezeigt wurde, 
wie Minip”anzen vom Kaktus bis 
zur Tanne von Hand gefertigt 
werden. Für Gottlieb Knoll und 
seine Modelleisenbahn-Kamera-
den war die Ausstellung auch in 
diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg. ŒIch bin sehr zufrieden, 
die Ausstellung ist sehr gut 
besucht und die Leute haben 
ihre Freude an den Anlagen•, 
zog er eine durchweg positive 
Bilanz. Die Anlagen des Pfullen-
dorfer Modelleisenbahn-Clubs 
können am Sonntag, 11. 
Dezember, beim Tag der offenen 
Tür des Vereins erneut besichtigt 
werden. Von 13 bis 17 Uhr sind 
die neuen Vereinsräume im 
ehemaligen Gebäude der 
Standortverwaltung für 
Besucher geöffnet. Der Eintritt 
ist an diesem Tag frei. Es wird 
Kaffee und Kuchen angeboten. 

DAV

Spannende 
Bildershow
Pfullendorf/pa - Wenn die Sek-
tion Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein zum Vortrag einlädt, 
kann sie meist auf ein volles 
Haus zählen. So auch kürzlich im 
Geberit-Informationszentrum, 
wo vor Beginn der ŒReise auf 
der Traumstraße der WeltŒ noch 
Stühle herbeigeschafft werden 
mussten. Herbert Füß aus Hitz-
kofen präsentierte Ausschnitte 
aus Expeditionsreisen, die er 
mit seiner Frau Ingrid auf der 
Panamericana, der sogenannten 
ŒTraumstraße der Welt• von 
Alaska bis Feuerland durchge-
führt  hat. Ungewöhnliche Bilder 

von Landschaften der südlichen 
Anden mit ihrer immensen 
Weite und Wildheit, von Vul-
kanen, einer artenreichen und 
meist unbekannten Tierwelt, von 
Gletschern, Bergseen und der 
beeindruckendsten Gebirgsfor-
mationen der Erde faszinierten 
die Zuhörer. Was für ein Bild, vor 
der Kulisse schroffer Andengip-
fel ein Mobil mit Sigmaringer 
Kennzeichen zu sehen. Sohn 
Klaus begleitete seine Eltern mit 
seinem Geländemotorrad über 
eine Etappe von 3500 Kilome-
tern. Wanderungen im Dschun-
gel, Bergbesteigungen über 
Lavafelder, über Gletscher und 
auf schneebedeckte Gipfel, eine 
Fahrt über den größten Salzsee 
der Erde, durch die Ataca-
ma-Wüste, zu den Iguazu-Was-
serfällen, Pinguinkolonien, die 
Welt des Kondor, der Guanaco, 
der Campesinos im Andenhoch-
land. Bilder einer farbenpräch-
tigen Flora, alle Naturwunder 
eingefangen mit dem Blick 
des meisterlichen Fotografen. 
Der Abend führte in eine Welt 
wilder Schönheit in Südamerika. 
Herbert und Ingrid Füß wurden 
mit heftigem Applaus für die 
Vielfalt ihrer Bildershow belohnt. 
Fragen aus den Reihen der 
Zuschauer beantwortete Herbert 
Füß gern, so konnte auch über 
die technische Durchführung 

einer solchen Expeditionsreise 
noch viel Interessantes erfahren 
werden. Jürgen Heim, Vorsitzen-
der der Sektion, stellte weitere 
Reisereportagen von Herbert 
und Ingrid Füß in Aussicht. 

Musikverein Otterswang

Treue Musikanten 
geehrt
Otterswang/stt - Im Rahmen des 
Gemeinschaftskonzerts der Mu-
sikkapelle Otterswang und der 
Rengetsweiler Musikanten hat 
Josef Kugler, Bezirksvorsitzender 
im Blasmusikverband, langjähri-
ge Mitglieder der beiden Vereine 
geehrt. Bei den Otterswanger 
Musikern erhielten Rainer Baiker 
und Berthold Müller, die beide 

seit 30 Jahren im Verein das 
Flügelhorn spielen, die Ehren-
nadel in Gold des Blasmusikver-
bands. Elena Spieß (Saxophon) 
ehrte Kugler nach zehn Jahren 
beim Musikverein Otterswang 
mit der Ehrennadel in Bronze. 
Für Trompeter Tobias Fischer 
gab es die Dirigentennadel in 
Bronze. Er leitet seit zehn Jahren 
die Otterswanger Guggenmusik 
O-Town Gugge. Der Musikverein 
Otterswang spielte zu Ehren der 
ausgezeichneten Kameraden 
und zugleich als Zugabe nach 
dem ersten Programmteil den 
Marsch ŒFurchtlos und treu•.

Berthold Müller und Rainer Baiker wurden für 30-jähriges Musizieren im Musikverein Otterswang mit 
der Ehrennadel in Gold des Blasmusikverbands ausgezeichnet.  Foto: Anthia Schmitt

Ihr starker Werbepartner
in der Region.
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Vereine / Veranstaltungen
Netzwerk 50plus

Interessanter 
Aus”ug
Pfullendorf/pa - Mit einem 
ganzen Bus voller älterer Frauen 
und Männer ist das Netzwerk 
50plus der Einladung der 
Schwäbischen Zeitung zu einer 
Besichtigung des Druckzent-
rums Oberschwaben in Wein-
garten gefolgt. Die Senioren, 
die von SZ-Mitarbeiterin Anthia 
Schmitt, gleichzeitig Vorsitzende 
des Netzwerks, begleitet wur-
den, erlebten einen hochinteres-
santen Nachmittag. Sie lernten 
eine Technik und Automation 
kennen, die in blankes Staunen 
versetzte. Nach einer “lmischen 
Einführung mit Informationen 
zum Verlagshaus Schwäbisch 
Media und zum Druckzentrum 
Oberschwaben mit Druckhäu-
sern in Weingarten und Ulm 
hieß es, die Kopfhörer aufzu-
setzen. Günther Langenbacher, 
Druckspezialist im Unter-
nehmen, führte die Gruppe 
zunächst dorthin, wo die in 
den Redaktionen entstandenen 
Zeitungsseiten belichtet und für 
den späteren Druck vorbereitet 
werden. Schon hier begegneten 
die Senioren einer Technik, die 
nicht zuletzt dadurch faszinier-
te, dass die vielen im Lauf des 
Abends aus allen Redaktionen 
eingehenden einzelnen Seiten 
richtig zur jeweiligen Lokalzei-
tung zusammengefügt werden. 

Eine Etage tiefer blickte man ins 
Herz der drei Stockwerke hohen 
Druckmaschine. Dort sauste 
das Papier in atemberaubender 
Geschwindigkeit über die Rollen 
und wurde noch im gleichen 
Arbeitsgang geschnitten und 
gefaltet. ŒWir drucken jetzt am 
Freitagnachmittag einen Teil 
der Wochenendbeilagen, es sind 
die in den Redaktionen bereits 
fertiggestellten Seiten mit 
den Stellenanzeigen•, erklärte 
Langenbacher. Bei dieser Gele-
genheit erfuhren die Besucher 
auch, dass die riesige Maschi-
ne Nacht für Nacht in dem 
minutiös getakteten Ablauf nur 
sieben Minuten braucht, um die 
Ausgabe für die Pfullendorfer 
Leser zu drucken. Nach einem 
Blick auf den Roboter, der 
automatisch die Druckplatten 
wechselt, führte Langenbacher 
seine Gäste ins Cockpit des 
Druckzentrums. Von dort aus 
überwachen hochquali“zierte 
Mitarbeiter die Maschine und 
prüfen die bedruckten Blät-
ter auf ihre Qualität oder die 
Farbsättigung. ŒDas Rot der 
Sparkasse muss immer gleich 
sein, da darf es keinerlei Farb-
schwankungen geben•, nannte 
Langenbacher ein Beispiel. 
Danach ging es ins Papierlager. 
Auch dort Technik pur. ŒDie 
Papierrollen, die jeweils eine 
Tonne schwer sind, wechseln 
automatisch bei laufendem 
Betrieb•, erklärte Langenbacher 
und warnte zugleich: Treten Sie 

nicht über die gelbe Linie. Die 
gesamte Maschine ist durch 
Lichtschranken gesichert und 
stellt sofort ab, wenn nur ein 
Ellenbogen mit der Lichtschran-
ke  in Berührung kommt.•  Ein 
weiteres technisches Highlight 
war die Logistik. Dort sortie-
ren riesige Förderbänder nach 
einem ausgeklügelten System 
die Beilagen in die jeweili-
gen Zeitungen, bündeln die 
nun  fertigen Zeitungen in 
der passenden Stückzahl zu 
Paketen für die Austräger und 
transportieren die Bündel gleich 
an die richtige Verladestation. 
ŒWir drucken und liefern von 
hier aus und von Ulm aus, die 
Ausgaben im nördlichen Ver-
breitungsgebiet werden in Ulm 
gedruckt, wegen der kürzeren 
Fahrstrecke•, erklärte Langen-
bacher, der schon während der 
Führung viele Fragen beant-
wortet hatte und sich zum 
Abschluss weiteren Fragen der 
Senioren stellte. Dabei erfuhren 
die Teilnehmer, dass in Wein-
garten pro Jahr etwa 10 000 
Tonnen Papier bedruckt werden 
oder auch, dass im Druckzent-
rum nicht ausgebildet wird, weil 
die Maschinen so speziell sind 
und das erlernte Wissen ander-
norts nicht angewendet werden 
könnte. Voller neuer Eindrücke 
stiegen die Besucher nach mehr 
als zwei Stunden wieder in 
den Bus, um den Nachmittag 
mit einer Kaffeepause in Staig 
ausklingen zu lassen. 

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Adventszauber
Freitag, 2. Dezember, 
18 … 21 Uhr
Samstag, 3. Dezember, 
10 … 21 Uhr
Sonntag, 4. Dezember, 
14 … 21 Uhr
Marktplatz, Pfullendorfer 
Wintermärchen

Stadtbücherei
Montag, 5. Dezember, 
15.30 Uhr
Lesung im Advent mit dem 
Literaturkreis des Netzwerks 
50plus

Eiszelt im Seepark
Montags, 15 … 18.30 
Freies Eislaufen
Montags, 19 … 22.30 Uhr 
Eisstockschießen
Dienstags, 15 … 20.30 Uhr 
Freies Eislaufen
Mittwochs, 15 … 20.30 Uhr 
Freies Eislaufen
Freitags, 13 … 18.30 Uhr 
Freies Eislaufen
Freitags, 19 … 22.30 Uhr 
Eisdisco
Samstags, 13 … 20.30 Uhr 
Freies Eislaufen
Sonntags, 9.30 … 20.30 Uhr 
Freies Eislaufen

Spitalp”ege
Täglich, 8 … 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagesp”ege 
für P”egebedürftige
 
Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 16.30 … 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 … 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Kochwerk-
statt
Freitags, 14.30 … 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 … 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 … 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 … 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 … 16 Uhr

Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 … 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

Energieagentur
Donnerstag, 1. Dezember, 
14 … 18 Uhr
Rathaus, Energieberatung
Terminvereinbarung: 
07552/251002

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags 10 … 13 Uhr
Mittwochs 13 … 17 Uhr
Donnerstags 15 … 18 Uhr
Freitags 13 … 17 Uhr
Samstags 9 … 13 Uhr

Hallenbad
Montags, 16 … 18 Uhr 
(nur für Frauen)
Dienstags, 16 … 18 Uhr
Mittwochs, 17 … 21 Uhr
Samstags, 14 … 17 Uhr
Sonntags, 9 … 12 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 … 12.30 Uhr, 
14 … 18 Uhr
Donnerstags, 10 … 12.30 Uhr, 
14 … 18 Uhr
Freitags, 14 … 18 Uhr
Samstags, 10 … 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags … donnerstags, 
9 … 12 Uhr, 14 … 16 Uhr
Freitags, 9 … 12 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf 
(Stadt- und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, 
Telefon 07552/5421, 
Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach
 (Privatwald)
Förster Wolfgang Richter, 
Telefon 07585/1210, 
Fax 07585/934144, E-Mail: 
wolfgang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 

Die Senioren des Netzwerks 50plus erlebten einen spannenden Nachmittag im Druckzentrum Ober-
schwaben.  Foto: Anthia Schmitt
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Veranstaltungen / Beratungen
Mittwochs: 16 Uhr, 
Mädchen 7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, 
Mädchen 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, 
Buben 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, 
Buben ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, 
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, 
Härle-Turnhalle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrit-
tene 
Dienstag, 23. Februar, 
18 + 19 Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, 
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr, 
Härle-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic 
Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 
20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,
 Training für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, 
Nordic Walking
DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training für 
Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training für 
Jugendliche und Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Step-Aerobic

Hier gibt•s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: 
täglich 9 … 12 Uhr und mitt-
wochs 15 … 18 Uhr
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 
9 -12 Uhr, Montag, Mittwoch, 
Donnerstag 14 … 16 Uhr

Diakonisches Werk 
Pfullendorf
Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus)
Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung mit 
integrierter Schuldner- 
beratung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskon”ikt-
beratung, Clubarbeit mit 
psychisch Kranken,  
Vermittlung von Mutter-Kind-
Kuren und Mütterkuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 … 12 Uhr, 
Dienstag 15 … 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim P”egeheim. 
Kontakt: Juliane Klaus, 
Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für 
 Alkoholabhängige und 
 Angehörige
Treff: jeden Freitag 
ab 20 Uhr im Backhäusle

beim P”egeheim
Kontakt: Hubert Eberle,  
Telefon 07585/9358054,  
Rolf Back 07576/674  

Selbsthilfegruppe ŒAlkohol 
und Führerschein•
Treff: jeden Dienstag um 
19 Uhr im AWO-Heim 
(Alte Postgasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm,  
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozialen 
Beratungsstelle Sigmaringen 
im Bonhoeffer-Haus 
(Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 … 18 Uhr, 
donnerstags 8.30 … 12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung, 
Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf,  
Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus), 
Termine nach Vereinbarung,  
Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilferecht-
lichen Problemen, 
Außenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen und 
p”egende Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche, 
Tel. 07571/730133

Begegnungsstätte für 
psychisch kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem ganzen 
Landkreis, Konviktstraße 19, 
Sigmaringen, 
Telefon 07571/730170.  
Öffnungszeiten:

 

montags bis freitags von  
8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags, 15 … 18 Uhr 
im Landratsamt , 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben. 
Kontakt: 
Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268
Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54. 
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und 
Krankenhausaufenthalt. 
Ansprechpartner: Einsatz-
leiterin Stefanie Eul, Tel. (über 
die Sozialstation) 07552/1212

P”egestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und 
p”egebedürftige Menschen 
und deren Angehörige. 
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 
16 bis 17 Uhr. Kontakt: 
Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: p”egestuetzpunkt@
lrasig.de

Mit Anzeigen in
»Pfullendorf aktuell«

treffen Sie sicher
ins Schwarze.

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.














